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Es gibt keinen Grund anzunehmen, dass der F-35 in der 
Schweiz weniger Lärm verursacht als in anderen Ländern. 
Im Gegenteil: Eine Expertise geht davon aus, dass auf 
Grund der geographischen Situation, der Pistenlänge und 
aus Sicherheitsgründen der F-35 in Unterbach auschliess-
lich mit Nachbrenner gestartet werden kann. Dies wird die 
Lärmsituation zusätzlich massiv belasten. 

Private Lärmmessungen während eines Starts des F-35 in 
Meiringen ergaben einen Wert von 124 Dezibel. Der höchste 
Lärmwert beim FA-18 in Unterbach liegt bei einer amtlich 
beglaubigten Messung vom 17. Mai 2023 bei 116 Dezibel, also 
8 Dezibel tiefer als beim gestarteten F-35.

Laut Kurzbericht der armasuisse vom Juni 2021 sei der vom 
F-35 verursachte Lärm beim Start im Durchschnitt etwa 3 
Dezibel lauter als beim FA-18, bei der Landung 1 Dezibel und 
beim Rollen am Boden 5 Dezibel lauter. Erinnerungen an die 
Stationierung des FA-18 werden wach: Damals wurde 
öffentlich versprochen, dass der FA-18 nur in wenigen 
Fällen mit Nachbrenner gestartet würde. Heute starten die 
FA-18 über 80% mit Nachbrenner und entsprechend mit 
deutlich grösserer Lärmemission als damals versprochen 
wurde.

Das VBS spricht von einer Kleinigkeit, „im Durchschnitt 
etwa 3 Dezibel lauter als beim FA-18“. Das Einzelereignis 
eines F-35 Starts sei zwar etwas lauter, aber durch weniger 
Starts und Landungen würde sich der Lärm insgesamt im 
Durchschnitt wieder reduzieren. Als ob ein Durchschnitts-
lärmwert das Einzelereignis, das jenseits von gesetzlich 
erlaubten Dezibel ist, leiser machen würde. Es ist das 
Einzelereignis das unzumutbar ist für jedes Kind, jede 
kranke oder ältere Person, jede schwangere Frau, jeden 
Menschen. Die Lärmmessdaten des F-35 vom Frühjahr 2019 
werden nicht publiziert – sie sind vertraulich.

 

Die Lärmmessdaten der US Air Force sind öffentlich. Diese 
zeigen ein verheerendes Bild. Die Daten aus Englin, Florida, 
einem F-35 Stützpunkt der US Armee, zeigen folgende 
Resultate:

  

Ein Messunterschied von 3 Dezibel entspricht der Verdopp-
lung der sogenannten Schallintensität. Schallintensität 
bedeutet einfach erklärt, welche Schallleistung durch ein 
geschlossenes Fenster oder eine Mauer dringt. Beim F-35 
bedeutet dies, eine bis zu 32-Mal grössere Schallintensität 
gegenüber dem FA-18! Norwegen weiss, warum in der roten 
Zone gar nicht erst mit Lärmdämmungen begonnen wurde. 
Es macht keinen Sinn, weil es physikalisch gar nicht
möglich ist, einen solchen Schalldruck bändigen zu können.

Es ist richtig, ab einer bestimmten Lärmstärke können wir 
mit den Ohren nicht mehr unterscheiden, ob es noch lauter 
ist oder nicht. Dazu passt ein Vergleich mit der Kälte: Bei 
dieser können wir ab einer gewissen Minustemperatur 
auch nicht mehr sagen, ob es nun kälter geworden ist. Wir 
erfrieren einfach schneller. Bei grösserem Lärm und 
Schalldruck (Vibration, die durch den Körper geht) werden 
sich die gesundheitlichen Schädigungen einfach schneller 
einstellen.

NOCH LAUTER ALS JETZT.

 WENIGER IST TROTZDEM LAUTER!

DAS VBS SPRICHT VON 3  

DIE US ARMY VON 15 DEZIBEL.

INFORMIERE DICH AUF

UNSERER HOMEPAGE 

UND UNTERSTÜTZE UNS.

Flugzeugtyp Geschwindigkeit Höhe in Metern über Boden 
90 150 300 

FA-18 C/D 900 km/h 118 dB 114 dB 108 dB 
F-35 A 900 km/h 133 dB 129 dB 121 dB 

Differenz (dB) + 15 + 15 + 13 
Quelle: Pierre-Alain Fridez, Der Entscheid für den F-35, BoD, 2022


